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Auf einen Blick

Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Giftnotruf� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 26.01.2019/Sonntag, 27.01.2019 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerinnen für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber: Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Kinga Preg, Telefon 9566868 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 26. Januar 2019, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Blutreitergruppe durchge-
führt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 09. Februar 2019 wird durchgeführt vom Verein Chan-
cen durch Lernen in Uganda e.V. 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  „mon-
tags” entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 11. Februar und Dienstag, 
12. Februar 2019. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Aus der StVO - Halten und Parken (§ 12 StVO) 
In der Fahrschule haben wir gelernt, dass wir nicht überall 
unser Fahrzeug abstellen dürfen. Dabei ist insbesondere zu 
beachten: 
Parken ist unzulässig 
• vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen 
• vor Grundstücksein- und ausfahrten, auf schmalen Fahr-

bahnen auch gegenüber von Grundstücksein- und aus-
fahrten 

• vor Bordsteinabsenkungen und über Schachdeckeln oder 
auf Gehwegen 

• wenn es die Benutzung gekennzeichneter Parkflächen 
behindert 

Halten ist unzulässig 
• an unübersichltichen und an engen Straßenstellen (Rest-

fahrbahnbreit mind. 3,05 m) 
• im Bereich von scharfen Kurven 
• vor und in Feuerwehrzufahrten 

Übrigens: 
Wer sein Fahrzeug verlässt  

oder länger als drei Minuten hält, der parkt! 
Auf das Halteverbot an engen Stellen möchten wir besonders 
hinweisen. Wir müssen regelmäßig feststellen, dass Fahrzeuge 
im Bereich von engen (Wohn)Straßen wild geparkt werden. 
Nicht selten wird dabei die freizuhaltende Restfahrbahnbreite 
von 3,05 m  ignoriert. So können bspw. Rettungsfahrzeuge im 
Ernstfall nicht zum Einsatzort gelangen oder der Winterdienst 
nur sehr eingeschränkt stattfinden. 
Wir forden die Einwohnerschaft daher dringend dazu auf, Ihre 
Fahrzeuge auf dem eigenen Grundstück oder, wenn dies nicht 
möglich ist, ausschließlich auf zulässigen Flächen abzustellen. 

Informationen

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet und 
zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 8:30 - 
10:30 Uhr! 

Nächstes mal geöffnet am 6. Februar 2019!
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern und 
für Gäste 

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am ersten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Montag, 04.02. und Dienstag, 05.02.2019 
von 12.00 Uhr bis 13.20 Uhr. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, dann wenden 

Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder  
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

 Wochenmarkt  
jeweils freitags  

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz  

„Am Kromerbühl“ 

Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 

Quartier 2020

Einwohnerversammlung am 15.1.2019 

Gemeinsam.Gestalten. 

Wie ist denn nun Stand der 
Dinge beim Quartier2020? 
Diese Frage beschäftigt viele 
Bodnegger und so kamen etwa 
70 Interessierte zur Einwohner-
versammlung, um mehr zu erfah-
ren. Bürgermeister Christof Frick 
begrüßte die Anwesenden und 
bedankte sich für ihr Interesse 
und das bisherige Engagement 
bei diesem großen Projekt. Vor 
allem lobte er die Arbeit der Steu-

erungsgruppe, hat sie doch innerhalb von 7 Monaten ein erheb-
liches Arbeitspensum bewältigt. 
Moderatorin Brunhilde Raiser erläuterte das weitere Vorgehen 
an diesem Abend und dann ergriff Steuerungsgruppenleiter 
Hans-Martin Brüll das Wort. 
Er zeigte das Motto, die Ziele und den bisherigen Weg beim Pro-
jekt „Quartier2020“ auf, die Demografie und die Folgen für Bod-
negg und die Bodnegger „Betreuungs – und Pflegekette“. Unter 
dem Motto “Bodnegg ist auf dem Weg zu einer seniorengerechten 
Gemeinde“ möchten wir Antworten auf folgende Fragen finden: 
Wie möchten wir im Alter in Bodnegg leben? Welche Möglichkei-
ten gibt es, im Alter gut zu wohnen und zu leben? Welche Ange-
bote gibt es im Fall der Betreuung und Pflege schon? Was muss 
geschehen, damit Bodnegg für alte Menschen lebenswert bleibt 
oder werden kann? 
Gemeinwesenarbeiterin Christa Gnann fasste noch einmal kurz 
zusammen, wo etwa 85 Bodnegger(innen) bei den Erkundungs-
fahrten in der ersten Jahreshälfte waren: Uttenweiler – selbstver-
antwortete ambulant betreute Wohngemeinschaft, Pfullendorf 
– Tagespflege, Vogt – Lebensräume für Jung und Alt, Heimge-
bundenes Wohnen, Pflegeheim, Laiz – anbietergestützte ambu-
lant betreute Wohngemeinschaft und Eichstetten – betreutes 
Wohnen, Tagespflege, ambulant betreute Wohngemeinschaft und 
vieles andere mehr. Wichtig war den Bodneggern dabei immer: 
eine möglichst zentrale Lage, ein Raum für Begegnungsmög-
lichkeiten, eine gute Nahversorgung, möglichst lange selbstän-
dig sein können, Vernetzungs- und Kombinationsmöglichkeiten, 
die Unterstützung durch die Gemeinde und dass der Nutzer sei-
nen Bedarf auch finanzieren kann. 
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Beim Workshop im Juni gaben 80 Menschen ihr Votum ab und 
die Steuerungsgruppe besichtigte mögliche Standorte und hörte 
3 fachliche Expertisen von Anbietern von Dienstleistungen für 
Betreuungs-und Pflegebedürftige. 
Das Fazit daraus: 
Vorhandene Angebote unterstützen, stärken und nach Möglichkeit 
ausbauen, bürgerschaftliches Engagement anregen, Ehrenamt-
liche gewinnen, fördern, weiterbilden und begleiten und Treff-
punkte ermöglichen. 
Eine Arbeitsgruppe, bestehend aus einigen Mitgliedern der Steu-
erungsgruppe erarbeitete Empfehlungen für die Bürgerschaft und 
den Gemeinderat. 
Die Bewohner über 60 Jahren werden von 808 auf voraussicht-
lich 1104 im Jahr 2035 anwachsen und der Pflegebedarf wird sich 
bis dahin knapp verdoppeln. Es gibt jetzt schon viele Angebote in 
Bodnegg wie Gemeinwesenarbeit, Angebote der Vereine, Nach-
barschaftshilfe, Betreuungsgruppe, Pflegedienst usw. Es fehlen 
die „klassischen“ Angebote wie Pflegeheim, Tagespflege oder 
ambulant betreute Wohngemeinschaft. 
Dann stellte Dr. Hans-Martin Brüll die Handlungsempfehlungen 
vor: 
1.	 Unsere eigenen Kräfte in der Prävention, Betreuung und Pflege 

alter Menschen stärken! 
2.	 Neue Wohn-, Betreuungs-und Pflegeangebote schaffen! 
3.	 Ein Seniorennetzwerk gründen! 
Im Anschluss wurden die Seniorenbroschüren ausgeteilt - sie lie-
gen auch im Rathaus zum Mitnehmen aus. 
Nach einer Pause wurden dann in Kleingruppen Vorschläge, 
Ideen, Anmerkungen und Anregungen dazu von den Teilneh-
mern erarbeitet. 

Zum ersten Punkt wurde Folgendes erarbeitet: 
•	 Vorhandene Angebote (auch professionelle) veröffentlichen 

und besser bekanntmachen. 
•	 Ehrenamtliche (Leitungen) besser bezahlen und unterstützen 
•	 Weitere Ehrenamtliche suchen, Werbung dafür machen, 

Ehrenamtliche vernetzen 
•	 Für Kinderbetreuung in den Ferien sorgen, so dass Ehren-

amtliche sich auch da engagieren können. 
•	 Aktivierung des Krankenpflegevereins mit Übernahme von 

neuen Aufgaben 
•	 Verteilung der Aufgabe auf vielen Schultern mit der Möglich-

keit der zeitlichen Begrenzung (Bsp.: ich kann nur im Winter 
helfen/nur 2 Stunden die Woche/nur ab und zu/ ...) 

•	 Hilfemix Fachkräfte und Ehrenamt 

Zu Punkt 2: 
Hier waren viele Vorschläge, dass die Gemeinde ein passendes 
Grundstück zur Verfügung stellen und eine Wohnanlage bauen 
lassen soll, in der Senioren WGs (privat, noch ohne Pflegebedarf) 
und betreutes Wohnen Platz haben sollen. Diese Anlage soll fle-
xibel, vielseitig nutzbar und schrittweise erweiterbar sein. Ein 
Vorschlag war, dass sich pflegebedürftige Senioren zusammen-

tun und eine Pflegekraft einstellen und dafür eine Vernetzungs-
stelle geschaffen wird. Eine gemeindeübergreifende Tagespflege 
wurde genannt und die Ausweitung des Martinus – Treffs im alten 
Kindergarten zur Tagespflege, die dann professionell betrieben 
werden soll. 

Zu Punkt 3: 
•	 Dieses Netzwerk soll zügig geschaffen werden
•	 Politik und Kirche stehen dahinter!
•	 Raum für Begegnung
•	 Wir – Gefühl der Ehrenamtlichen stärken: besondere Aktio-

nen planen und öffentlich machen
•	 Kümmerer benennen
•	 Wir brauchen eine Gruppe von engagierten Leuten, die sich 

etwa monatlich treffen und die Themen vorantreiben
•	 Hauptamtliche Einsatzleitung der Ehrenamtlichen mit eige-

nem Büro Transparenz über aktuelle Aufgaben schaffen! 

Und dann konnten noch allgemeine Ideen, Anmerkungen usw. 
genannt werden: 
•	 Die Gemeinde finanziert einen Seniorenbeauftragten (100%), 

um die Dienste zu organisieren 
•	 Präventiver Hausbesuch (auch im Hinblick auf Bedarfserhe-

bung) 
•	 Immobilien altersgerecht gestalten 
•	 Günstiger Wohnraum für Pflegekräfte 
•	 Kosten für die Tagespflege (herausfinden) 
•	 Schüler und Studenten einbinden mit Bescheinigung der Sozi-

alkompetenz im Zeugnis 
•	 Differenzierung der Pflegeangebote 
•	 Erfahrungen hören von Bewohnern der Villa Oppold 
•	 Verschiedene Ehrenämter stellen sich im Gemeindeblatt vor 
•	 Weiterführung der Steuerungsgruppe, Konkretisierung der 

Vorschläge bis hin zum Positionspapier, abgestimmt mit mög-
lichen Trägern und gesicherter Finanzierung 

Moderatorin Brunhilde Raiser ging die Vorschläge durch und 
fragte bei Unklarheiten nach. 
Bürgermeister Christof Frick bedankte sich bei allen für ihre kon-
struktive Mitarbeit und machte noch auf den Markt der Möglich-
keiten aufmerksam, bei dem sich einige Gruppen der Gemeinde 
präsentierten. 

Und wie geht’s weiter? 
Am 15. Februar werden Hans-Martin Brüll und Christa Gnann 
die Handlungsempfehlungen im Gemeinderat präsentieren und 
die Vorschläge der Bodnegger Bürger. Dabei wird auch über das 
weitere Vorgehen beraten werden. 
Sie können die Präsentation unter www.bodnegg.de –Gemeinde 
– Gemeindeinfo- Quartier2020 https://www.bodnegg.de/files/
bericht_der_steuerungsgruppe_am_15.01.2019.pdf anschauen. 
Dort finden Sie auch die Seniorenbroschüre. Sie liegt im Rathaus 
aus, bitte bedienen Sie sich! 
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Unsere Jubilare

Änderung in den datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen 
- Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
Bedingt durch die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
veröffentlicht die Gemeinde Bodnegg im Amtsblatt und in der 
Schwäbischen Zeitung ab sofort keine runden Geburtstage und 
Ehejubiläen mehr, es sei denn, es wird im Vorfeld von den Jubila-
ren um die Bekanntmachung der Geburtstage/Ehejubiläen gebe-
ten und hierfür schriftlich eingewilligt. In diesem Zusammenhang 
weisen wir Sie darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf unserer 
Gemeinde-Homepage erscheint. 
Wer möchte, dass sein Geburtstag oder Ehe-Jubiläum im Amts-
blatt veröffentlicht wird, kann sich gerne persönlich oder schrift-
lich - per E-Mail, Fax oder Brief - melden: 
Gemeinde Bodnegg Dorfstr. 18, 88285 Bodnegg,  
Fax: +49 (0)7520-9208-40, E-Mail: brendle@bodnegg.de 
Sie können jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch machen und/oder die erteilte Einwil-
ligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft abändern oder 
gänzlich widerrufen. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
Wenn Sie einer Veröffentlichung Ihrer Daten zustimmen, bit-
ten wir um Rücksendung Ihrer Einwilligungserklärung:  

✄   
Schriftliche Einwilligung in die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten im Zusammenhang mit der Veröffentlichung von 
Alters- und Ehejubiläen 
Zurück an 
Gemeinde Bodnegg 
Dorfstraße 18 
88285 Bodnegg 

Name Vorname  
 

Geburtsdatum Hochzeitsdatum  
 

Straße, Hausnummer PLZ 
 

Ort

 
Hiermit erteile/n ich/wir der Gemeinde Bodnegg bis auf Widerruf 
die Einwilligung sowie den Auftrag 
 �ab meinem 70. Geburtstag, jeden fünften darauffolgenden und 

ab dem 100. Geburtstag jeden jährlichen Geburtstag, mit mei-
nem Namen, meinem Geburtsdatum, meinem Wohnort (Orts-
teil) im Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg zu veröffentlichen. 

 �für Ehejubiläen ab dem 50. und jedes folgende Ehejubiläum 
meinen/unseren Namen, mein Geburtsdatum und mein Alter 
bzw. unser Hochzeitsjubiläum und meinen/unseren Wohn-
ort (Ortsteil) im Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg zu veröf-
fentlichen. 

Das Amtsblatt wird ebenso auf der Internetseite der Gemeinde 
Bodnegg unter www.bodnegg.de veröffentlicht. Weiterhin willige/n 
ich/wir ein, dass dem Bürgermeister Auskunft über Name, Vor-
name, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums erteilt wird. 
Die Einwilligung ist freiwillig und auf unbestimmte Zeit gültig. Sie 
kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 
Der Widerruf ist postalisch oder per Fax an die Gemeinde Bod-
negg zu übermitteln. 

Ort, Datum Unterschrift	 Unterschrift(en) bei Ehejubilaren 

✄   

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Französischtreff 
Möchten Sie Ihre Französischkenntnisse auffrischen? Wir tref-
fen uns am Donnerstag, 24. Januar 2019 um 18.45 Uhr im Rat-
haus - Sitzungssaal und freuen uns auf Sie. 

Eine ruhige Kugel schieben... 

Der Bouletreff macht Winterpause! 

Handyforum 
Umgang mit Handy und Smartphone für Senioren 
Eine WhatsApp schreiben, mit Apps den Alltag erleichtern? 
Auf dem neuesten Stand der Nachrichten sein? 
Fotos mit dem Handy machen und im Album bearbeiten und 
sortieren? 
Wenn Sie das schon öfter machen wollten, aber an dem „Wie 
geht das eigentlich?“ scheiterten- 
genau dann sind Sie mit Ihren Anliegen bei den Schülerinnen und 
Schülern des BZ Bodnegg bestens aufgehoben. Im Rahmen der 
FZG (Freizeitgemeinschaft) am Dienstagnachmittag haben sich 
Schülerinnen und Schüler auf die oben erwähnten Fragen und 
v.a.m. vorbereitet. 
Am Dienstag, den 29. Januar haben Sie von 14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr  die Gelegenheit, unter der Anleitung junger Menschen 
den „barrierefreien“ Umgang mit dem Handy, insbesondere dem 
Smartphone zu üben und zu lernen. In den ruhigen und beschütz-
ten Räumen der Gemeindebibliothek besteht die Möglichkeit 
auszuloten, was der kleine Apparat in Ihrer Hand so alles kann. 
Dieser Kurs findet bis auf weiteres immer dienstags von 14.00 
Uhr - 15.30 Uhr statt, die genauen Termine finden Sie jeweils im 
Mitteilungsblatt. Anmeldung bitte immer bis zum Montag davor. 
Kursleiter: Uwe Gebert, Christa Gnann 
Bitte mitbringen: Internetfähiges Smartphone, Betriebssystem(e) 
Android oder Apple 
Bitte melden Sie sich bis Montag, 28. Januar dazu an bei Christa 
Gnann, Tel.: 920812 oder per E-Mail: gnann@bodnegg.de  

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der 
Schulzeit 6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder 
und Schüler bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 

Speiseplanfolgt auf Seite 6
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vom 28.01. – 01.02.2019 

Mo.	 Dienstbesprechung  
	 Notenkonferenz 
Di.	 Pizzabrot lecker belegt  (2,3,aW,g) 
	 mit Schinken,Tomate,Käse Salate vom Büffet 
	 Schokocreme (g) 
Mi.	 Hackfleischbällchen  in Rahmsoße (aW,c,g) 
	 mit Farfalle  (Schleifchennudeln, aW) 
	 Salate vom Büffet  
	 Kirschjoghurt (g) 
Do.	 Fischstäbchen  (aW,c)  mit Sauerrahmdip (g) 
	 Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j) 
	 Salate vom Büffet 
	 Karamellpudding (g) 
Fr.	 Chicken Crossies  (aW,c) mit Ketchup 
	 Pommes-Frites 
	 Salate vom Büffet 
	 Obst 
  

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

  
Th.Schupp  

Küchenmeister  
  
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
2-Konservierungsstoff, 3-Antioxidationsmittel 
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf.

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: Falls Sie gebrauchte 
Gegenstände auf unserem Flohmarkt loswerden möchten, 
melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-15. Wir werden diese 
Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröffentlichen.  

Hallenbad

 
BODNEGG  

Seit 16.10.2018 geöffnet! 
 

 
 

Öffnungszeiten:
21 00 h

Aktive Wassergymnastik  
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 

18.00 – 18.30 Uhr  
aktive Wassergymnastik statt.  

Während dessen findet leider kein Einlass statt!  
 

Sie finden uns: 
Dorfstraße 36  

(im Realschulbau, Seiteneingang, UG ) 
88285 Bodnegg 

Telefon: 07520/9207-29 
 

Eintrittspreis: 

BODNEGG 
Seit 16.10.2018 geöffnet!

 
BODNEGG  

Seit 16.10.2018 geöffnet! 
 

 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.00 Uhr 

Samstag Kinderspielnachmittag: 14 00 – 17 00 Uhr

Aktive Wassergymnastik  
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 

18.00 – 18.30 Uhr  
aktive Wassergymnastik statt.  

Während dessen findet leider kein Einlass statt!  
 

Sie finden uns: 
Dorfstraße 36  

(im Realschulbau, Seiteneingang, UG ) 
88285 Bodnegg 

Telefon: 07520/9207-29 
 

Eintrittspreis: 
 

Erwachsene: 3,00 €

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.00 Uhr 

Samstag, Kinderspielnachmittag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C 

 
Während der Ferien wie folgt geöffnet:  

Fasnetsferien: 05.03. - 07.03.2019 und 09.03.2019 
Osterferien: 16.04. - 18.04.2019 und 20.04.2019 

23.04. - 25.04.2019 und 27.04.2019 
 
Aktive Wassergymnastik  
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00 - 18.30 
Uhr aktive Wassergymnastik statt. 
Während dessen findet leider kein Einlass statt! 
Sie finden uns: Dorfstraße 36 (im Realschulbau, Seiteneingang, 
UG ) 88285 Bodnegg Telefon: 07520/9207-29 
Eintrittspreis: 
Erwachsene: 3,00 € 
Ermäßigt*: 1,50 € 
(*Kinder und Jugendliche (6 - 17 Jahren), Schüler, Studenten, 
Azubis, BFD, Schwerbehinderte) 
Erwachsene Zehnerkarte: 27,00 € 
Ermäßigte Zehnerkarte: 13,50 €

Ab 28.04.2019 geht das Hallenbad Bodnegg  
in die Sommerpause! 

 

Schulnachrichten

Informationsabend DIE Realschule Bodnegg und 
DIE Werkrealschule Bodnegg 
Vor unserem Tag der offenen Tür am 16.02.2019 laden wir alle inter-
essierten Eltern von ViertklässlerInnen am Montag, 04. Februar  ein, 
sich gezielte Informationen zu den beiden Schularten Realschule & 
Werkrealschule einzuholen. Um 19 Uhr beginnen wir mit der Schul-
art Werkrealschule und um 20 Uhr folgt die Realschule. Sie können 
an einem Vortrag, aber auch gerne an beiden Vorträgen teilnehmen. 
Ort: Mensa (großer Speisesaal) 

Klimaschutz

 

Sanierungsleitfaden Baden - Württemberg          

Erfolgreich sanieren in 10 Schritten 

  
Dieser Leitfaden unterstützt Hauseigentümer im 

Sanierungsprozess und zeigt in 10 Schritten den Weg  

zu einem geordneten Bauablauf auf. 

Sie bekommen die Broschüre kostenfrei im Rathaus bei Frau Madlener, Zimmer 10 

 

Sanierungsleitfaden Baden - Württemberg  
Erfolgreich sanieren in 10 Schritten 
Als Ergänzung zum Energieabend für Bauwillige und Sanierer 
möchte der Leitfaden Hauseigentümer im Sanierungsprozess 
unterstützen und in 10 Schritten den Weg zu einem geordne-
ten Bauablauf aufzeigen. �

 

Sanierungsleitfaden Baden - Württemberg          

Erfolgreich sanieren in 10 Schritten 

  
Dieser Leitfaden unterstützt Hauseigentümer im 

Sanierungsprozess und zeigt in 10 Schritten den Weg  

zu einem geordneten Bauablauf auf. 

Sie bekommen die Broschüre kostenfrei im Rathaus bei Frau Madlener, Zimmer 10 

 

Sie bekommen die Broschüre kostenfrei 
im Rathaus bei Frau Madlener, Zimmer 10. 

Seniorennachrichten

Opferschutz: WEISSER RING 
Josef Hiller, Kriminaldirektor a. D. aus Grünkraut, Vorsitzender des 
Weißen Rings e.V., Außenstelle Ravensburg lieferte Informationen 
ganz anderer Art im Zusammenhang mit Straftaten als die, von 
denen normalerweise berichtet wird. Generell gilt das öffentliche 
Interesse meistens dem Tatgeschehen, dem Täter, seiner Verfol-
gung u Verurteilung. Die Außenstelle Ravensburg des Weißen Rin-
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ges mit Sitz in Mannheim ist lokaler Ansprechpartner in Sachen 
Opferhilfe. Josef Hiller und seine Gruppe helfen Menschen, die 
Opfer von Kriminalität und Gewalt geworden sind. Die Mitarbei-
ter des Weissen Ringes tun dies als gemeinnütziger und einziger 
bundesweit tätiger Opferhilfeverein mit über 3.000 ehrenamtli-
chen Helfern in mehr als 400 Außenstellen, dem Opfer-Telefon 
und der Onlineberatung. 
Die Anwesenden des voll besetzten Rathaus-Sitzungssaales ver-
folgten interessiert die Ausführungen von Herrn Hiller und disku-
tierten anschließend lebhaft darüber. 
Broschüren mit Infos auch in der Bücherei erhältlich. Danke an 
Herrn Hiller, seine Frau und alle Anwesenden. 

Termine  

Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr - 16:30 Uhr in der Festhalle 
Leitung: Maria Oberhofer 

Radlergruppe 
Wir machen Winterpause. Infos bei Hans Peter Weißhaupt 
Tel.: 2285

Volkslieder-Singen 
Voranzeige:  
Jeden 1. Montag im Monat um 15:30 Uhr im Gasthaus Nuß-
baumer mit Otti Hirscher, Tel.: 914040 
Termine: 
4.02.2019, 4.03.2019, 1.04.2019 

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Montag, 28.01.2019 
Montag, 11.02.2019 
Abfahrt 8.55 Uhr, Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 

Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag,  
07. Februar 2019, Treffpunkt 14:00 Uhr  am öffentlichen Park-
platz beim „Nußbaumer“. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus.

Achtung vormerken: 
Grimms Märchen am Dienstag, 26. Februar, 14 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus 

Büchereinachrichten

 Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr  
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag:  10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag:  12:00 - 14:00 Uhr 
Mittwoch:  10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 18:30 Uhr 
Freitag:  10:00 - 14:00 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 

Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

Büchervorstellung an jedem letzten Donners-
tag des Monats 
Büchervorstellung an jedem letzten Donners-
tag des Monats 
An jedem letzten Donnerstag im Monat ab 18:30 

Uhr stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher vor und lesen 
aus ihnen. 
Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher präsentieren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei 
zu sein. Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 
 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa 5 
- 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot 
vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen 
 

Herzliche Einladung 
zum offenen Nähtreff 
am Samstag, 26.01., 13.30 Uhr 
Alle interessierten Hobby-Näherin-
nen sind zu einem offenen Näht-
reff am Samstag, 26. Januar 13.30 
Uhr eingeladen. Es handelt sich 
um einen Näh-Treff zum Ideen und 

Erfahrungen austauschen, kreativ sein und Spaß haben. Näh-
maschinen, Utensilien, Nähprojekte und ein Verlängerungskabel 



Seite 8	 Donnerstag, den 24. Januar 2019� Bodnegger Mitteilungen

sollte jede Teilnehmerin bzw. jeder Teilnehmer selbst mitbringen. 
Infos und Anmeldung bei Elfi Gorny in Bodnegg, Telefon 07520 
1487. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
  
Eine großartige Reise: Mit Heinz Noppel durch Namibia  

Es war eine wunderschöne, 
hochinteressante und ausge-
dehnte Tour von der Wüste 
in die Flussoasen des Oka-
wango, Chobe und Sambesi. 
Die Reise führte von der 
Hauptstadt Windhoek zu den 
gewaltigen Dünen der Namib 
bei Sossusvlei über die Küs-

tenstadt Swakopmund zum Brandberg. Ein Besuch bei den San 
(Buschmänner) führte den Anwesenden die Lebensweise dieser 
Urvölker vor Augen. Weiter ging es in den Etosha Nationalpark 
mit Pirschfahrten auf die Big Five (Elefant, Nashorn, Büffel, Löwe 
und Leopard). Im Caprivizipfel von Namibia konnte an den Flus-
soasen von Okawango, Chobe und Sambesi in den dortigen Nati-
onalparks Wild pur genossen werden. Eine wirklich faszinierende 
Welt, die das zahlreich erschienene Bücherei-Publikum vollkom-
men gefangen nahm. Herzlichen Dank an Heinz Noppel - danke 
an alle Anwesenden. 
  
Neue, interessante Zeitschriften im Sortiment 
Wir laden Sie herzlich ein, mal in unseren neuen Zeitschriften zu 
schmökern! 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork:	 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg	 Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Diakon Klaus Friedrich	 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag (ab Januar 2019)	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Werner Senser	 Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de	 Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 15.00 - 16.30 Uhr

Sonntag, 27.01.2019 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Julina, Marc, Marius B., Teresa, Hannah 
Freitag, 01.02.2019 
07:45 Uhr	 Schülermesse 
	 Felix, Conor 
Sonntag, 03.02.2019 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Aaron, Carla, Lina, Marwin, Franziska, Marius G. 

Hinweis: 
Kerzenspenden zu Maria Lichtmess nehmen wir gerne in 
der Sakristei oder im Pfarrbüro an. Herzlichen Dank an alle 
Spender für Ihre Unterstützung. 

Laudato si´ - Gelobt seist DU, Gott 
Mit der Bibel und Jesus auf dem Weg, Gott nachzuspüren 

Liebe - mögliche - 
Firmlinge des Jahres 2019! 
Es war vor 800 Jahren, also im Jahre 1219 
als sich ein kleiner italienischer Mönch aus 
Assisi aufmachte, um zum mächtigen Sul-
tan nach Ägypten zu gehen. Franziskus war 

sein Name. Er lebte einen christlichen Glauben, der sich sehr von 
denen der Kreuzfahrer unterschied. Deren Gewalt lehnte er ent-
schieden ab. Da hatte er in seinem jungen Leben hinzugelernt. 
Mutig und friedlich ging er zum Sultan, um mit diesem über den 
Glauben an Gott ins Gespräch zu kommen. Er konnte den Sultan 
zwar von seinem Glauben nicht überzeugen, aber er war stattdes-
sen von mancher Gläubigkeit der Muslime beeindruckt. 
Im religiösen Glauben sind wir bis heute nie am Ende. Da dürfen 
wir ein Leben lang hinzulernen - in jedem Alter! 
Die der Firmung vorausgehende Firmvorbereitung soll Euch hel-
fen, über den Glauben an Gott einmal nachzudenken. Wir wol-
len mit Hilfe der biblischen Überlieferung und Jesu Verkündigung 
ins Gespräch über den christlichen Glauben kommen. Sei es hier 
vor Ort, sei es in Taizé in den Bibelgruppen. 
Herzliche Einladung an Euch junge Menschen an der Firmvorbe-
reitung teilzunehmen - und herzliche Einladung an erwachsene 
Mitmenschen euch auf diesem Wege eine Zeit lang zu begleiten. 
Klaus Friedrich, Diakon  
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Statistik 2018 

 BD GK SCHL UA. SE GES 

Erstkommunion 13 18 10 12 53 

Firmbewerber 17 17   5   6 45 

Taufen 10 11   8 13 42 

auswärts   4   2   2   1  

Trauungen   1   6   1   1   9 

auswärts   1 --   1   2   4 

Beerdigungen 11 21 12   9 53 

auswärts --   -- --  --

Kirchenaustritte 20 15 12   3 50 

Kircheneintritt -- --   2 --   2 

(Wieder)
Aufnahme

  2 -- 2   1   5 

iebe Kinder,  

wir laden Euch herzlich zum ersten Kindergottesdienst 
neuen Jahr ein.   

Dieser findet statt am Sonntag, 3. Februar 2019 
um 10:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (kleiner Saal).  
Wir werden wieder eine Stelle aus dem Evangelium hören 
und besprechen. Dieses Mal, wie Jesus in seiner Heimatstadt 

predigt.   

 

Das finden nicht alle gut. Manche Menschen wollen nicht auf  
ihn und seine Botschaft hören und verschließen sich.  

 

ir wollen offen sein und gemeinsam auf Gottes Wort hören, 
singen und beten.  

Wir freuen uns, Euch alleine oder in Begleitung zu begrüßen! 

Euer Kindergottesdienstteam 

Liebe Kinder, 
wir laden Euch herzlich zum ersten Kinder-
gottesdienst im neuen Jahr ein. 
Dieser findet statt am Sonntag, 3. Feb-
ruar 2019 um 10:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus (kleiner Saal).  

Wir werden wieder eine Stelle aus dem Evangelium hören 
und besprechen. Dieses Mal, wie Jesus in seiner Heimatstadt 
Nazareth predigt. 
 

Liebe Kinder,  
 
 

 

wir laden Euch herzlich zum ersten Kindergottesdienst 
im neuen Jahr ein.   
Dieser findet statt am Sonntag, 3. Februar 2019 
um 10:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (kleiner Saal).  
Wir werden wieder eine Stelle aus dem Evangelium hören 
und besprechen. Dieses Mal, wie Jesus in seiner Heimatstadt 
Nazareth predigt.   

  
 

 

Das finden nicht alle gut. Manche Menschen wollen nicht auf  
ihn und seine Botschaft hören und verschließen sich.  
  

 

Wir wollen offen sein und gemeinsam auf Gottes Wort hören, 
singen und beten.  
 
 

Wir freuen uns, Euch alleine oder in Begleitung zu begrüßen! 

Euer Kindergottesdienstteam 

  
Das finden nicht alle gut. Manche Menschen wollen nicht auf 
ihn und seine Botschaft hören und verschließen sich. 
  

Liebe Kinder,  
 
 

 

wir laden Euch herzlich zum ersten Kindergottesdienst 
im neuen Jahr ein.   
Dieser findet statt am Sonntag, 3. Februar 2019 
um 10:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (kleiner Saal).  
Wir werden wieder eine Stelle aus dem Evangelium hören 
und besprechen. Dieses Mal, wie Jesus in seiner Heimatstadt 
Nazareth predigt.   

  
 

 

Das finden nicht alle gut. Manche Menschen wollen nicht auf  
ihn und seine Botschaft hören und verschließen sich.  
  

 

Wir wollen offen sein und gemeinsam auf Gottes Wort hören, 
singen und beten.  
 
 

Wir freuen uns, Euch alleine oder in Begleitung zu begrüßen! 

Euer Kindergottesdienstteam 

  
Wir wollen offen sein und gemeinsam auf Gottes Wort hören, 
singen und beten. 
  

Liebe Kinder,  
 
 

 

wir laden Euch herzlich zum ersten Kindergottesdienst 
im neuen Jahr ein.   
Dieser findet statt am Sonntag, 3. Februar 2019 
um 10:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (kleiner Saal).  
Wir werden wieder eine Stelle aus dem Evangelium hören 
und besprechen. Dieses Mal, wie Jesus in seiner Heimatstadt 
Nazareth predigt.   

  
 

 

Das finden nicht alle gut. Manche Menschen wollen nicht auf  
ihn und seine Botschaft hören und verschließen sich.  
  

 

Wir wollen offen sein und gemeinsam auf Gottes Wort hören, 
singen und beten.  
 
 

Wir freuen uns, Euch alleine oder in Begleitung zu begrüßen! 

Euer Kindergottesdienstteam 

  
Wir freuen uns, Euch alleine oder in Begleitung zu begrüßen!  
Euer Kindergottesdienstteam 

 
Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Meditatives Tanzen 

Mit Choon-Sil Christian 
Ab Mo 28.01.2019, 18 - 19.30 Uhr im 2-wöchigen Rhythmus 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Zeit haben tut gut 
Wochenende für Familien mit Kindern mit Behinderung 
Fr 03.05. - So 05.05.2019 
Langenargen, Familienferiendorf (barrierefrei) 
Wechseljahre als Chance 
Workshop mit Lissi Traub 
Sa 09.02.2019, 9 - 16.30 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Gefährdung des Menschseins heute? 
Christliche und islamische Perspektiven 
Mit Prof. Dr. Herbert Rommel und Aydin Süer 
Mi 30.01.2019, 19 Uhr 
Ravensburg, Café im Heilig-Geist-Spital (barrierefrei) 

Sicher unterwegs im www und mit dem Smartphone 
Mit Christian Schmidt 
Fr 01.02.2019, 18 Uhr 
Ravensburg, Stadtbücherei im Kornhaus (barrierefrei) 
Deutsche Gebärdensprache (DGS) für Anfänger 
10 mal ab Do 14.02. - 09.05.2019; jeweils 18.30 - 19.30 Uhr 
Ravensburg, VHS-Gebäude 
  

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, 
Tel.: 0711 9791-117/118/176, 
Fax: 0711 9791-152, E-Mail: vkl@landvolk.de 
Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein 
zweitägiges Seminar zum Thema „Hofübergabe - 

Hofauflösung“. Es findet am Freitag, 8.  und Samstag, 9. Feb-
ruar 2019  jeweils von 9:30 Uhr - 17:00 Uhr  im Gasthaus Ochsen 
in Kißlegg  statt. Mittagspause von 12 bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaft-lichen 
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen 
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf 
was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung geach-
tet werden muss. 
Seminargebühr:	 € 25,- für Nicht-Mitglieder 
	 € 20,- für Landvolkmitglieder 
Anmeldung bis 4. Februar 2019 bitte bei:Herrn Heinz Gerster, 
Argenbühl-Eisenharz, Tel.: 07566 749. 

Die katholische Kirchengemeinde Bodnegg sucht für ihren 
4-gruppigen Kindergarten St. Martinus zum 01.04.2019 

eine/n Erzieher/in, Kinderpfleger/in oder weitere pädagogi-
sche Fachkraft gemäß §7 KitaG mit 30 % Beschäftigungs-
umfang (unbefristet) 

Der viergruppige Kindergarten St. Martinus wird als Ganztagesbe-
trieb mit flexiblen Öffnungszeiten geführt und bietet Plätze für 
Kinder ab drei Jahren bis Schuleintritt an. Das pädagogische 
Konzept orientiert sich am Rottenburger Kindergartenplan und 
dem Orientierungsplan Baden- Württemberg, wobei die Arbeit in 
offenen Gruppen stattfindet. Seit Januar 2019 ist der Kindergar-
ten in neue Räumlichkeiten eingezogen, welche mit den neues-
ten Standards ausgestattet sind und ein modernes Arbeitsklima 
bieten. Die Räume sind als Funktionsräume mit entsprechen-
den Schwerpunkten der einzelnen Bildungsbereichen gestaltet. 
Wir wünschen uns von Ihnen eine durch Sympathie und 
Kooperationsbereitschaft geprägte Arbeitshaltung, Teamfä-
higkeit, die Identifikation mit dem Auftrag der katholischen 
Kirche und die Bereitschaft, offen und situationsorientiert 
zu arbeiten. 
Die Bezahlung erfolgt gemäß der arbeitsvertraglichen Richtlinien 
der Diözese Rottenburg- Stuttgart (AVO-DRS) in der Entgeltgruppe 
S8a. Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Schwerbehinderte wer-
den bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt. 

Bei Interesse senden Sie uns Ihre Bewerbung mit aussage-
kräftigen Unterlagen und unter Angabe Ihrer Konfession bis 
zum 31.01.2019 an das Kirchliche Verwaltungszentrum All-
gäu- Oberschwaben, Zeppelinstraße 4, 88353 Kißlegg, Ihre 
Ansprechpartnerin ist Frau Tamara Gratzer, tgratzer@kvz.drs.
de, 07563/91348-47, Ansprechpartnerin Kindergarten Frau 
Corinna Bielau, Tel. 07520/ 2370 

Die Seelsorgeeinheit Vorallgäu bietet für das kommende Kin-
dergartenjahr 2019/ 2020 attraktive Ausbildungsplätze und die 
Möglichkeit für ein FSJ in ihren katholischen Kindergärten an. 
Die Seelsorgeeinheit Vorallgäu stellt in seinen Kirchengemeinden 
Bodnegg, Schlier/Unterankenreute, und Grünkraut Kitaplätze zur 
Verfügung und nimmt somit den Auftrag zur Bildung und Erzie-
hung von Kindern im Elementarbereich wahr. In modernen Räum-
lichkeiten spielen und toben täglich Kinder vom Krippenalter bis 
zum Vorschulalter in unterschiedlichen Betreuungsformen. 
Du hast Interesse an der Arbeit mit Kindern im Elementarbe-
reich und bringst Dich gern in ein Team ein? Du möchtest eine 
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bezahlte Ausbildung im sozialen Berufsfeld oder Dich ein Jahr im 
Erziehungsbereich orientieren? Du suchst einen Platz fürs Aner-
kennungsjahr und beendest somit bald Deine Ausbildung zur/m 
Erzieher/in oder Kinderpfleger/in? Dann bewirb Dich jetzt auf 
unsere freien Stellen ab 01.09.2019: 
Ausbildungsplätze PIA (Praxisintegrierte Ausbildung Erzieher/in) 
Kita St. Martin, Kita St. Maria, Montessori Kinderhäuser Grün-
kraut, Kindergarten St. Martinus 
Anerkennungsjahr zum/r staatlich anerkannten Erzieher/in 
oder Kinderpfleger/in 
Kita St. Martin, Kindergarten St. Martinus 
FSJ/Bufdi 
Kita St. Martin, Kita St. Maria, Montessori Kinderhäuser Grünkraut 
Eine kompetente Anleiterin begleitet Dich während Deiner Aus-
bildung. Attraktive Vorteile bei der Anstellung in katholischer Trä-
gerschaft erwarten Dich, z.B. Abschlussprämie für PIAs nach 
bestandener Abschlussprüfung oder die Chance zur Übernahme 
aus dem Ausbildungsverhältnis, sofern möglich. Es erwartet Dich 
eine interessante Tätigkeit im Kitabereich, die zwar ab und zu 
anstrengend aber meistens spannend, abwechslungsreich und 
bereichernd ist. 
Nähere Infos zu den Einrichtungen erfährst Du unter: 
http://www.unsere-seelsorgeeinheit.de 
Bitte sende Deine Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und 
Angabe Deiner Konfession an das Kirchliche Verwaltungszent-
rum Kißlegg, Zeppelinstraße 4, 88353 Kißlegg, Frau Tamara Grat-
zer, 07563/ 91348-47, tgratzer@kvz.drs.de. 
Bei Rückfragen zum Kindergarten steht Dir die jeweilige Kinder-
gartenleitung zur Verfügung: 
Kita St. Martin Schlier, Frau Susanne Rieser: 07529/ 3632 
Kita St. Maria Unterankenreute, Frau Lisa Allgaier: 07529/ 827 
Kindergarten St. Martinus Bodnegg, Frau Corinna Bielau: 07520/ 
2370 
Montessori Kinderhäuser Grünkraut, Frau Manuel Pöll-Lorenz: 
0751/ 67320 
  

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Brot für die Welt 
An das Hilfswerk „Brot für die Welt“ konnten wir aus der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Atzenweiler, von den Gottesdiensten 
an Weihnachten, 1.379,89 € an Opfer und Spenden weiterleiten. 
Herzlichen Dank. 
Pfarrer Bürkle 
  
Donnerstag, 24. Januar 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe neu! im ev. Gemeindehaus in Vogt 
20.00 Uhr	 Folklore-Tanzen in Vogt 
Freitag, 25. Januar 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst in Bodnegg, Pfarrer Bürkle 
16.00 Uhr	 Abfahrt zur Klausur des Kirchengemeinderats nach 

Bad Waldsee 
Samstag, 26. Januar 
17.00 Uhr	 Benefizkonzert zugunsten der Vesperkirche. 
	 Evangelische Stadtkirche Ravensburg. www.kirchen-

musik.evkirche-rv.de 
Sonntag, 27. Januar - 3. So.n. Epiphanias 
Es werden kommen vom Osten und vom Westen, vom Norgen und 
vom Süden, die zu Tische sitzen werden im Reich Gottes. Luk 13,29 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche in Vogt mit Pfar-

rer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler mit Taufe von Jakob Beck. Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Montag, 28. Januar 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus in Vogt 
19.00 Uhr	 Buchlesung: 
	 Geboren im KZ - Sieben Mütter, sieben Kinder 

und das Wunder von Kaufering! 
	 Eva Gruberová und Helmut Zeller lesen aus ihrem 

Buch. 

	 Evangelisches Matthäus-Gemeindehaus, Weinberg
straße 12, Ravensburg. Gesellschaft für christlich-jü-
dische Begegnung und das Kulturamt der Stadt 
Ravensburg, laden zum „Tag des Gedenkens an die 
Opfer des Nationalsozialismus“ recht herzlich ein. Der 
Eintritt ist frei, über Spenden würde man sich sehr freuen. 

Dienstag, 29. Januar 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus in Vogt 
20.00 Uhr	 Ökumenischer Bibelabend 
	 Wir laden Sie herzlichst dazu ein. Entdecken Sie mit uns 

den Philipperbrief 3,17-4,3 „Mit Brief und Siegel“. Im 
kath. Gemeindehaus Waldburg mit Pfarrer Brennecke 

Mittwoch, 30. Januar 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus in Vogt 
14.30 Uhr	 – 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Vogt, Pfarrer 

Brennecke 
14.45 –Uhr	 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
20.00 Uhr	 bis 22.00 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut 
	 Chorprobe im Pfarrstadel, Grünkraut. Leitung Lib 

Briscoe 
Donnerstag, 31. Januar 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe neu! im ev. Gemeindehaus in Vogt 
Freitag, 01. Februar 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl Ein gutes, warmes Essen im Gemein-

dehaus in Vogt. 
	 Beitrag pro Person: 1,50 €. 
	 Anmeldung bitte im Pfarrbüro bis Donnerstag 17 Uhr 
Sonntag, 03. Februar - 4. So.n. Epiphanias 
Kommet her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar 
ist in seinem Tun an den Menschenkindern. Ps 66,5 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler mit Pfarrer Brennecke 
10.15 Uhr   	Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-

che in Vogt mit Pfarrer Brennecke 
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Sonntag, 17. Februar - KirchentagsSonntag 
10.00 Uhr	 „Was für ein Vertrauen“. Constantin Knall predigt in 

der Johanneskirche Ravensburg, Hochgerichtstr.11 
  

Sommerferienzeit  
des Evangelischen Jugendwerks Ravensburg 
Jungscharlager: 2. – 11.8.2019 für 9- bis 12-Jäh-
rige in Tunau, Kressbronn 
Waldbibeltage: 29.7. – 9.8.2019 jeweils Mo-Fr. 

Schulkinder 1.-6. Klasse, Grundschule Oberzell 
Slowenienfreizeit: 18.-28.8.2019, ab 16 Jahren 
Teen-Camp Kroatien: 29.8.-8.9.2019, 13-17-Jährige, Insel Losinj 
Ausführliche Informationen zu allen Freizeiten, finden Sie unter 
der Rubrik „Freizeiten“ auf der webseite: www.ejw-rv.de 
  

Willkommen 
in der Vesperkirche 
Zum elften Mal findet 2019 
die Vesperkirche mitten im 
Schussental statt. Im Feb-
ruar öffnet die evangelische 
Stadtkirche am Marienplatz 
5 in Ravensburg ihre Pfor-
ten. Dabei handelt es sich 
um ein reines Spendenpro-

jekt, das gemeinsam vom Diakonischen Werk des Evangelischen 
Kirchenbezirks Ravensburg und der Johannes-Ziegler-Stiftung – 
Die Stiftung der Zieglerschen aus Wilhelmsdorf – durchgeführt wird. 
Die Vesperkirche ist ein Ort für ein günstiges Mittagessen, für 
Austausch und ein nettes Miteinander mit anderen Menschen. 
Dazu gibt es während den Öffnungszeiten weitere kostenlose 
Dienstleistungen: Medizinische Beratung, Frisör, Fußpflege, Kin-
derbetreuung, Kultur und seelsorgerische Gespräche werden 
angeboten. Das alles fußt auf dem Ehrenamt vieler hundert Hel-
fer und der großzügigen Unterstützung vieler Firmen und Privat-
personen unserer Region. 
Kirche als Lebensraum 
Wer einmal Kirche ganz anders erleben möchte, der ist in der Ves-
perkirche genau richtig! 
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Die einmalige Architektur der Evangelischen Stadtkirche in 
Ravensburg bietet ihren Besuchern eine beeindruckende Atmo-
sphäre. Auch wer sonst selten oder nie den Weg in die Kirche 
findet, wird begeistert sein. Drei Wochen voller bewegender 
Momente und Begegnungen – das ist Vesperkirche. Die Rück-
meldungen spiegeln wider, wie sehr die Menschen es genossen 
haben, in der Vesperkirche einen Ort zu erleben, an dem Zuwen-
dung für Bedürftige erlebt wird. Und als einen Ort, an dem eine 
beglückende Gemeinschaft möglich ist von ganz unterschied-
lichen Menschen, die sonst im Alltag sich nie begegnen: Woh-
nungslose, psychisch Angeschlagene, glückliche Jugendliche 
und Studierende, einsame Senioren, Menschen aus allen Schich-
ten, spielende Kinder, Menschen im Rollstuhl, Asylbewerber, ... 
Gleichzeitig lädt die Stadtkirche ein zu den Gottesdiensten und 
Andachten während der Vesperkirche oder zum stillen Gespräch 
mit Gott. 
(Quelle und weitere Information: www.vesperkirche-ravensburg.de) 
Eröffnet wird die Vesperkirche mit einem Gottesdienst am Mon-
tag, dem 28. Januar 2019 um 19 Uhr in der Stadtkirche in Ravens-
burg. Herzliche Einladung. 
R. Brennecke 

FUSIONSFEST & 
150-JAHR-FEIER
Fest-Gottesdienst mit anschließendem 
Empfang, von 10:15-17:00 Uhr 
Wir wollen mit Ihnen zwei große Meilensteine feiern: 
‣ die Fusion der beiden über 100 Jahre alten 

Kirchengemeinden Atzenweiler und Vogt sowie  
‣ den ersten Gottesdienst in Atzenweiler vor 150 Jahren. 

Für das leibliche Wohl und besondere Eindrücke ist gesorgt. 

Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt, 
www.miteinanderkirche.de, Pfarramt: 07529/1782

10
2019 

FEBRUAR In der Kirche 
Atzenweiler

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler-Vogt 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I (in Vogt) 
Pfarrer Ralf Brennecke Telefon: (07529) 1782, email persönlich 
ralf.brennecke@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
  
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
(in Atzenweiler) 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, 
email persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Bürozeiten: 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
  
Vorerst noch: Pfarramt.Vogt@elkw.de;  
und Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 
  
Aktuelle Informationen: www.miteinanderkirche.de 

Ökumenische Angebote

Sonntag, 27. Januar 
19.00 Uhr Abendoase miteinander beten, singen, meditieren 

und schweigen. In Grünkraut, kath. Kirche. 
Dienstag, 29. Januar 
20.00 Uhr Ökumenischer Bibelabend 
Wir laden Sie herzlichst dazu ein. Entdecken Sie mit uns den Phi-

lipperbrief 3,17-4,3 „Mit Brief und Siegel“. Im kath. 
Gemeindehaus Waldburg mit Pfarrer Brennecke 

Mittwoch, 30. Januar 
20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut  
 Chorprobe im Pfarrstadel, Grünkraut. Leitung Lib 

Briscoe 
  

 

Für alle Suchenden und Fragenden, alle Sehnsüchtigen und Interessierten. 
Entdecken Sie mit uns gemeinsam wichtige Texte der Bibel — 2019 ein Brief 
voller Freude und Gewinn. 

Herzliche Einladung! 
Die ev. Kirchengemeinden Vogt und Atzenweiler & die 
kath. Kirchengemeinden Waldburg, Hannober und Vogt. 

weitere Information finden Sie unter www.miteinanderkirche.de/

  

 Ökumenische Bibelabende.  
 dienstags im Katholischen Gemeindehaus Waldburg | 20 Uhr

Mit Paulus 
glauben 
Zugänge zum Philipperbrief

29. Januar 
Mit Brief und 
Siegel 
Phil 3,17-4,3 
(R. Brennecke)

Sa 9. Februar, 9-12 Uhr 
Gemeindehaus Waldburg 
Kinderbibeltag: 
hoffen und freuen 
(B. Wiltsche & Team)

Sonntag, 17. Februar  

10.15 Uhr. Ökum. 

Gottesdienst in St. 

Magnus, Waldburg 

… der mich stark macht!

5. Februar 
Mit Hoffnung 
und Freude 
Phil 4,4-9  
(D. Knausberg)

Sonntag, 17. Februar  
Sa 9. Februar, 9-12 Uhr 

12. Februar 
Mit allem 
Nötigen 
Phil 4,10-23 
(S. Fischer)

12. Februar 
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Kindergartennachrichten

Kinderhaus Papperlapapp

Willkommen zuhause 
Die Johanniter-Weihnachtstrucker 
sind von ihrer großen Fahrt zurück 
Sechs bewegte Tage und fast 17.000 

gefahrene Kilometer liegen hinter den rund 140 haupt- und ehren-
amtlichen Helfern, die sich mit dem Johanniter-Weihnachtstrucker 
am 26. Dezember 2018 auf den Weg nach Albanien, Bosnien-Her-
zegowina, nach Nord- und Zentral-Rumänien, Bulgarien und in 
die Ukraine aufgemacht hatten. Alle 56.172 Pakete sind überge-
ben, davon 4.224 aus Baden-Württemberg und 90 Pakete davon 
allein aus Bodnegg. Die Ladeflächen sind leer und die Herzen und 
Köpfe der Teilnehmer sind voll von berührenden Begegnungen 
und unvergesslichen Erfahrungen. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die diese Her-
zensaktion unterstützt haben! 
44 LKW mit 88 ehrenamtlichen Fahrern waren in sechs Konvois 
gemeinsam mit je zwei Konvoi-Leitern sowie zahlreichen Hel-
fern und Fotografen am zweiten Weihnachtsfeiertag Richtung 
Südosteuropa aufgebrochen. Auch aus der Region waren zahl-
reiche Helfer mit dabei, um über Autobahnen, durch Städte und 
über unwegsame Schotterwege in die Zielregionen zu gelangen. 
In den Zielregionen wurden die mit 56.172 gespendeten Hilf-
spaketen voll beladenen Lastwagen voller Vorfreude erwartet. 
„Teilweise hatten die Kinder schon seit Tagen unserer Ankunft ent-
gegen gefiebert“, sagt Ulrich Kraus, Projektleiter Johanniter-Weih-
nachtstrucker, der den Konvoi in die Ukraine leitete.  Auch ganze 
Familien oder alte Leute waren, teils mit Pferdefuhrwerken, aus 
entlegenen Bergdörfern zu den Verteilstellen gekommen. Diese 
befinden sich, je nach Region, in Schulen, Kirchengemeinden, 
Klöstern, bei privaten Initiativen oder anderen Hilfsorganisatio-
nen in Kleinstädten und Dörfern. 
„Wir haben wie jedes Jahr versucht, alle Pakete persönlich an die 
vorab sorgfältig ausgewählten Empfänger zu übergeben“, ergänzt 
Kraus „Uns ist wichtig, dass tatsächlich die Personen ein Paket 
bekommen, die dies auch wirklich brauchen.“ 
„Manche der Kinder kommen in Badeschlappen und für die kalte 
Jahreszeit viel zu dünner Kleidung, andere sind mit ihren bes-
ten Anziehsachen herausgeputzt“, schildert Kraus seine Eindrü-
cke. „Viele zeigen ihre Aufregung und Freude ganz offen, lachen 
uns an, schenken uns selbst gemalte Bilder und sprechen mit 
uns – dabei sind auf beiden Seiten Hände und Füße im Einsatz“, 
schmunzelt er. „Andere sind uns gegenüber eher scheu, aber 
sobald sie mit dem Paket in den Armen wieder zu ihren warten-
den Familien gehen, strahlen sie von einem Ohr zum anderen“ 
Eins ist wichtig, da sind sich alle Beteiligten einig: Die Menschen 
fühlen sich in ihrer schwierigen Lebenssituation gesehen und 
merken, dass wir daran Anteil nehmen und sie nicht im Stich las-
sen. „Dieser persönliche Aspekt ist ihnen genauso wichtig wie 
die Lebensmittel, die sie in Händen halten.“ 
Informationen zum Johanniter-Weihnachtstrucker gibt es im Inter-
net unter www.johanniter-weihnachtstrucker.de. 

Vereinsnachrichten

Hallo Skatfreunde 
Herzliche Einladung zum 22. Leopold Stier Gedächtnis-Preisskat 
am Samstag, 26. Jan. 2019 im Gasth. Nußbaumer. 
Beginn 16.00 Uhr 
Es winken schöne Preise. 
Es gibt keine Mannschaft mehr. 
Wir spielen nur an 3er Tischen. 
Alle Skatspielerinnen und Spieler sind ganz herzlich eingeladen 
Skatfreunde Bodnegg 
i.A. Fischer 

bodnegg kulturell e. v.

„Woisch noh?“ - Ausstellung - Vorverkauf 
Aufgrund des überaus positiven Echos auf die Ausstellung „Bod-
negg im Wandel“, wird zumindest ein Teil davon im Sitzungssaal 
des Rathauses weiterhin zu sehen sein. Vielleicht ergibt sich in der 
neuen Umgebung auch die Möglichkeit, in lockeren Gesprächs- 
und Erzählrunden von Zeitzeugen etwas aus der „guten alten 
Zeit“ zu erfahren. Angeregt durch weitere Bilder aus Fotoalben 
- mit Dokumentenkamera auf die Leinwand projiziert - können 
sich unter dem Motto „Woisch noh?“ interessante Erinnerungen 
ergeben, egal ob zum Thema Wohnen, Arbeiten, Schule, Feste, 
Feiern und vieles mehr. Wer hilt mit, Zeit“geschichten“ an die spä-
teren, interessierten Generationen weiterzugeben oder dabei zu 
helfen? Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit Rudi Blöchl, Tel. 2303. 
Am 16. Februar ist das A-cappella-Quintett UNDUZO zu Gast bei 
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[boku]. Der Kartenvorverkauf ist ab sofort möglich: Tel. 07520-
914270 (zeitweise AB) oder unter www.boku-bodnegg.de 
Die fünfstimmige Gruppe UNDUZO ist kein unbeschriebenes Blatt 
mehr: seit 2009 sind Patrick Heil, Julie Mbodjé, Julian Knörzer, 
Richard Leisegang und Cornelius Mack im gesamten deutsch-
sprachigen Raum mit ihren Eigenkompositionen unterwegs. Nach 
dem Gewinn des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg in 2016 
wurde soeben ihr neues Album für den „Cara Award“ der Con-
temporary Accappella Society, eine Art „Grammy der Vokalmu-
sik“, als eines der sieben besten europäischen Accappella Alben 
des Jahres nominiert. 

Kolpingfamilie Bodnegg

Termine 
•	 Samstag, 23. Februar RAWEG 
•	 Mittwoch, 6. März Kässpätzleessen 
•	 Sonntag,10. März Funken 
•	 Freitag, 15. März Mitgliederversammlung 
•	 Samstag.16. März IBK-Bildungstag im Kolpinghaus Dornbirn 

Thema: Nachhaltige Entwicklungsziele. 
•	 Sonntag 24. März Cafe Kolping für Ärzte ohne Grenzen 
 
Einladung zum IBK-Bildungstag in Dornbirn 
Die IBK lädt alle Kolpingsmitglieder und Interessierte am 
Samstag, den 16. März 2019 zum diesjährigen Bildungstag 
nach Dornbirn ins Kolpinghaus (Jahngasse 20 ) ein. 
Thema:  Globale Nachhaltigkeitsziele - Umsetzung in Kol-
pingverbänden 
ab 09.15 Uhr Eintreffen der Teilnehmer und Begrüssung bei einem 
Stehkaffee 
10.00 Uhr Begrüßung 
anschl. Referat «Bei welchen globalen Nachhaltigkeitszielen 
kann Kolping mitwirken» 
von Frau Sigrid Stapel Referentin für entwicklungspolitische Bil-
dungsarbeit 
und Kampagnen bei KOLPING INTERNATIONAL 
ca. 12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen. 
ca. 13.30 Uhr Informationen vom Kolpingverband 
anschl. Referat «Globale Nachhaltigkeitsziele in Bezug auf 
Laudato si und Umsetzungsbeispiele» 
von Mag. Jürgen Mathis - Leitender Seelsorger am Landeskran-
kenhaus Feldkirch 
ca. 15.15 Uhr Besuch Sonderausstellung «Wir essen die Welt» 
der Caritas Vorarlberg und inatura 
anschließend Ausklang bei Kaffee und Kuchen 
Kosten: 17 Euro - darin enthalten sind Morgenkaffee mit Zopf, 
Mittagessen und Kaffee und Kuchen am Nachmittag 
Bitte wegen Essensplanung bis 3. März bei Hans Peter, Tel: 
2285 anmelden! 
  
Einladung zum Bezirksausflug 2019  
Der Kolpingbezirk Bodensee-Oberschwaben fährt vom 13. 
bis 14. Juli 2019 nach Heilbronn zur Bundesgartenschau und 
zu 160 Jahre Kolping-Diözesanverband Rottenburg-Stuttgart  
Programmverlauf: 
1. Tag: 
Anreise von den Ausgangsorten nach Schwäbisch Hall zur Stadt-
führung und Mittagessen. Weiterfahrt nach Heilbronn ins Hotel 
Hogh- danach Zeit zur freien Verfügung. Gegen 17.30 Uhr Mög-
lichkeit zu einer Weinprobe beim Winzer Faiß 
2. Tag: 
Nach dem Frühstück im Hotel gehen oder fahren wir zum 
Buga-Gelände. Dort können wir an den Angeboten des Kolping-
diözesanverbandes teilnehmen und durch die Bundesgarten-
schau schlendern. 
Am Spätnachmittag Heimfahrt. 
Leistungen: 
- 1 mal Übernachtung mit kalt/warmen Frühstücksbuffet 
- 1 mal Mittagessen bei der Hinfahrt 
- Vesper im Bus während der Heimfahrt 
- Fahrt mit einem modernen Reisebus der Fa. Funk 

- Stadtführung in Schwäbisch-Hall 
- Eintritt in das Gelände der Bundesgartenschau in Heilbronn 
Bitte beachten: Die Weinprobe mit Vesperteller ist nicht im Preis 
enthalten (Kosten für 5 Weine, Wasser am Tisch und Vespertel-
ler 22,50 Euro - auch nichtalkoholische Getränke möglich lt.Ge-
tränkekarte - Vesperteller 7,50 Euro) 
Kosten: je Person im DZ 155 Euro -Einzelzimmerzuschlag 20 Euro 
- es stehen 6 Einzelzimmer zur Verfügung 
- Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen 
Anmeldung schriftlich bis 10. Mai 2019  bei Hans Peter Weiß-
haupt, Mörikestraße 46 88285 Bodnegg, 
oder per E-Mail: hanspeterWei@web.de 

Sozialverband VDK 

Weiter Förderung von „Toiletten für alle“ 
„Toiletten für alle“ sind Rollstuhltoiletten, die zusätzlich mit einer 
Pflegeliege für Erwachsene, Patientenlifter und luftdicht ver-
schließbarem Windeleimer ausgestattet sind. Seit drei Jahren 
fördert das Land Baden-Württemberg als einziges Bundesland 
solche Toiletten für schwerbehinderte Menschen mit Inkontinenz. 
Wie „Rolli-aktiv“, das Infomagazin des Landesverbands für Men-
schen mit Körper- und Mehrfachbehinderung, kürzlich berichtete, 
gibt es zwischenzeitlich 39 derartige Klos im Land, davon sechs 
in Stuttgart. Elf weitere „Toiletten für alle“ seien in Planung bezie-
hungsweise im Bau. Weitere Informationen gibt es unter www.
toiletten-fuer-alle-bw.de im Internet. 
  
Viele Gedenktage zu Gesundheits- oder Sozialthemen 
Auch im Jahr 2019 gibt es wieder viele Gedenktage zu medizini-
schen oder sozialen Themen. Sie gehen oft mit Veranstaltungen, 
Aktionen oder Veröffentlichungen einher. So gibt es beispiels-
weise am 20. Februar den Welttag der Sozialen Gerechtigkeit, am 
8. März den Internationalen Frauentag, am 21. März den Welt-
Down-Syndrom-Tag, am 11. April den Welt-Parkinson-Tag, am 
5. Mai den Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderung, am 12. Mai den Internationalen Tag der 
Pflege, am 1. Juni den Welt-Organspende-Tag, am 21. Septem-
ber den Internationalen Alzheimer-Tag, am 29. September den 
Internationalen Tag der Gehörlosen, am 1. Oktober den Interna-
tionalen Tag der älteren Menschen, am 12. Oktober den Welt-
Rheuma-Tag, am 20. Oktober den Welt-Osteoporose-Tag, am 
14. November den Weltdiabetestag, am 3. Dezember den Inter-
nationalen Tag der Menschen mit Behinderung oder auch am 5. 
Dezember den Internationalen Tag des Ehrenamts. 
  

TSV Bodnegg

Kinderfasnetsball 
Wir laden alle Kinder recht herzlich zu unserem Kinderfasnetsball 
am 02. Februar 2019 in die Sporthalle Bodnegg ein. 
Der Ball fängt um 14:00 Uhr an und endet um 17:00 Uhr. Bitte 
Hallenturnschuhe anziehen. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Kinder unterliegen während der Veranstaltung der Aufsicht der 
Eltern. 
 
Abteilung Tischtennis
Erste Rückrundenspiele: 
Freitag 25. Januar 19:30 Uhr: 
TSV Herren II – SVW Weingarten V 
Samstag 26. Januar 18:30: 
SV Amtzell III – TSV Herren 
Die zweite Herrenmannschaft hat in der Vorrunde nur bei zwei 
Spielen einen Ersatzspieler benötigt. Doch schon im ersten Spiel 
der Rückrunde müssen gleich drei Spieler ersetzt werden. Zwar 
ist Janik Frick, der auch verhindert ist, immer noch auf Platz Eins 
aufgestellt, doch Bodneggs Nachwuchshoffnung wird vorwie-
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gend in der ersten Mannschaft zum Einsatz kommen. Dafür sind 
aber nun Tobias Pfau und Andreas Hainick in der Zweiten spiel-
berechtigt und werden das Team gegen Weingarten verstärken. 
Normalerweise zieht die erste Herrenmannschaft gegen Amtzell 
meistens den Kürzeren. Doch da beide Teams oft mit Ersatz antre-
ten, könnte auch eine Überraschung möglich sein. 
Erfreulich für die Abteilung ist, dass in letzter Zeit wieder einige 
Hobbyspieler/innen das Montagstraining bereichern. Im Jugend-
bereich ist dagegen etwas weniger Zulauf. Tischtennis ist ein 
idealer Sport, der Jung und Alt und „Männlein“ und „Weiblein“ 
gleichermaßen begeistern kann. 
Das Training an jedem Montag ( auch in den Ferien ) beginnt für 
Mädchen und Jungen (ab etwa 8 Jahren) um 18:00 Uhr. Ab ca. 
19:30 spielen dann die „Großen“. 

Was sonst noch interessiert

Lesung „Stiller Bach“ von Regina Riest 
Zum Auftakt des Kulturprogrammes des Kulturforum Grünkraut 
fand am 12. Januar 2019 eine Lesung in der Öffentlichen Büche-
rei St. Gallus statt. Die Preisträgerin des Krimiwettbewerbs von 
der Schwäbischen Zeitung, RavensBuch und dem Emons-Ver-
lag, Regina Riest, las aus ihrem Krimi „Stiller Bach“ vor. Trotz des 
Schneetreibens und eisiger Kälte fanden rund 40 Zuhörer und 
Zuhörerinnen den Weg in die Bücherei. Bei ihrer Lesung gelang 
es Frau Riest, die gespannten Zuhörer und Zuhörerinnen, einen 
Einblick in die vielseitige Arbeit der Kriminalpolizei zu geben. 
Auch beschrieb sie die Auffindung der Leiche im Stillen Bach sehr 
anschaulich, sodass manch eine/r sich beim nächsten Spazier-
gang sicherlich so seine Gedanken macht... Durch ihre lockere, 
natürliche und herzliche Art, schaffte es Regina Riest eine gute 
Atmosphäre zu schaffen. Im anschließenden Gespräch mit dem 
sehr interessierten Publikum, erzählte die Autorin wie sie zum 
Schreiben kam und dass ihr die besten Einfälle zwischen Mittag-
essen kochen, Hausaufgabenbetreuung der Kinder und Wahrneh-
mung diverser Termine kamen. Auch ist der Einfluss des Verlages 
was Kürzungen des Textes, Gestaltung des Buchcovers, etc. nicht 
unerheblich. Für die Zuhörer und Zuhörerinnen bestand am Ende 
der Lesung die Möglichkeit das Buch zu kaufen und es von Frau 
Riest individuell signieren zu lassen. Die Autorin kam den Wün-
schen gerne nach und auch hier kamen zum Abschluss noch 
nette und gute Gespräche zustande. Außerdem verriet sie ganz 
nebenbei, dass es in Zukunft ein weiteres Buch geben wird. Wir 
dürfen gespannt sein! 
Sonja Bäuerle 
 
Informationsabend zur Technikerausbildung 
Die Fachschule für Technik Ravensburg veranstaltet am Diens-
tag, 29. Januar 2019, um 18:30 Uhr in der Aula der Gewerblichen 
Schule Ravensburg, Gartenstraße 128 einen Informationsabend 
über die Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker der 
Fachrichtung Maschinentechnik mit anschließender Besichti-
gung der Labors. 
Dieser Bildungsgang ermöglicht interessierten jungen Facharbei-
tern der Metalltechnik den Einstieg in anspruchsvolle Aufgaben 
in der Konstruktion, Fertigungsplanung und Fertigungssteue-
rung, im Projektmanagement, Vertrieb, Service und vielen wei-
teren Bereichen. 
Neben der zweijährigen Vollzeitausbildung wird eine Teilzeitform 
angeboten, die vier Jahre dauert. Unterrichtszeiten und stufen-
weise Prüfungsabschlüsse der Teilzeitform sind abgestimmt auf 
die berufsbegleitende Weiterbildung. Voraussetzung für die Auf-
nahme in die Technikerschule ist eine erfolgreich abgeschlossene 
Berufsausbildung in einem Metallberuf und für die Vollzeitform 
mindestens 1,5 Jahre zusätzliche Berufspraxis. Bei der Teil-
zeitausbildung kann die Hälfte der Praxiszeit während des Bil-
dungsganges erbracht werden. Beginn ist jährlich im September. 
Eine Informationsschrift zur Technikerausbildung und über För-
derungsmöglichkeiten kann beim Sekretariat der Gewerblichen 
Schule Ravensburg angefordert oder im Internet abgerufen wer-
den. 

Anschrift: Fachschule für Technik - Maschinentechnik, Gartenstraße 
128, 88212 Ravensburg, (Telefon 0751/368 100, Fax 368 118). 
www.gsravensburg.de 
 
Tage der offenen Schule - Freie Schulen Allgäu e.V. 
Hiermit laden wir Sie zu unseren „Tagen der offenen Schule“ am 
Freitag, 01.02.2019 von 14-17 Uhr und am Samstag, 16.02.2019 
von 10-13 Uhr herzlich ein. Unsere Schulleitung stellt Ihnen das 
Schulkonzept vor, unsere SchülerInnen führen Sie durch das 
Schulhaus, es gibt Spiel- und Kreativangebote und die Möglich-
keit mit unseren BegleiterInnen, Kindern und Eltern ins Gespräch 
zu kommen. Wir sehen uns in der Spinnereistraße 2 in 88239 
Wangen im Allgäu. 
Ihre Freie Schule Allgäu e. V. 
 
Fasnet in Neukirch – do isch was los! 
Am Sa. 26.01.2019 um 16 Uhr wird traditionell der Narrenbaum 
gestellt, sodass es dann ab 19 Uhr mit dem XXL Hexenball, dem 
wohl größten Fasnetsball in der Region, richtig losgehen kann. 
Zwei DJ’s, Lumpenkapellen, Tanzaufführungen und mehr sorgen 
für Unterhaltung pur, in der neuen Narrenhalle und im beheizten 
Partyzelt ist für jeden was dabei. Stargast an beiden Tagen ist 
Micha von der Rampe „Der Mann mit der blauen Tuba“. Näheres 
gibt es auf www.holagi.de, wo es auch die Möglichkeit gibt sich 
eine Eintrittskarte zu reservieren. 
Am So. 27.01.2019 beginnt um 13.30 Uhr der große Narrensprung 
mit über 3000 Mitwirkenden. Für ihr leibliches Wohl gibt es ent-
lang des Umzugweges ein vielfältiges Angebot und auch in der 
Narrenhalle und im Zelt ist mächtig was geboten. Die neue Mehr-
zweckhalle bietet auch ruhige Ecken, wo bei Kaffee und Kuchen 
einem gemütlichen Hock nix im Wege steht. 
ACHTUNG: Umzugsweg Tettnanger Straße - Stachus - Schul-
straße - Halle/Zelt 
Zum Vormerken, am Fr. 01.02.2019 gibt es für alle Jugendlichen 
zwischen 12 und 16 Jahren die Gelegenheit zum Abfeiern. Ab 18 
Uhr steigt im Feuerwehrhaus der legendäre Jugendball!! 
Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Narren des NV HO-LA-GI Neukirch e.V. 

Sicherheitstrainingskurse und Energiesparkurse 
im Landkreis Ravensburg 
Die Kreisverkehrswacht Ravensburg bietet, zusammen mit dem 
Landratsamt, auch in diesem Jahr wieder verschiedene Kurse für 
sicheres und energiebewusstes Fahren an. 
Ziel eines Sicherheitstrainings ist es, Fahranfängern, aber auch 
langjährigen Führerscheinbesitzern, im Rahmen einer Art Wei-
terbildung ein erhöhtes Gefahrenbewusstsein und die Fähigkeit 
zur Gefahrenbewältigung zu vermitteln. Die eintägigen Kurse, 
die überwiegend an Samstagen stattfinden, bestehen aus einem 
theoretischen und einem praktischen Teil und werden in Baien-
furt-Niederbiegen durchgeführt. 
Die ersten drei von insgesamt 15 Sicherheitstrainingskursen sind 
am 16. März, 30. März, sowie am 06. April. Die Energiesparkurse 
sind nachfrageabhängig. 
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Die Kosten für das eintägige Sicherheitstraining betragen 60,00 
Euro. Für alle jungen Fahrerinnen und Fahrer zwischen 18 und 
25 Jahren, die im Landkreis Ravensburg wohnen, übernimmt der 
Landkreis einen Zuschuss von 30,00 Euro, sofern die Gesamt-
kosten nicht bereits durch Dritte, zum Beispiel Arbeitgeber, getra-
gen werden. 
Die Energiesparkurse, die eine Kraftstoffsenkung von 10 – 30 % 
bewirken können, kosten 
10,00 Euro. Sowohl das Sicherheitstraining wie auch die Energie-
sparkurse werden auf Anfrage auch für Gruppen durchgeführt. 
Die Anmeldung für die Trainingskurse nimmt die Kreisver-
kehrswacht Ravensburg entgegen. Ein Informationsblatt mit den 
Kursterminen und das Anmeldeformular gibt es beim Landratsamt 
Ravensburg, Telefon 0751 85-1411, wie auch auf der Homepage 
des Landratsamtes Ravensburg 
https://www.landkreis-ravensburg.de/,Lde/Startseite/Politik+_+-
Verwaltung/Verkehrsamt.html 
und bei der Kreisverkehrswacht Ravensburg e. V., Möttelinstr. 23 
in 88212 Ravensburg. Dort sind unter der Telefon-Nummer 0751 
21124 (Montag und Donnerstag, 10:00 – 12:00 Uhr) auch allge-
meine Informationen zu erhalten. 
http://www.kreisverkehrswacht-ravensburg.de/kurse.htm 
 
Vortrag zum Thema „Das irische/neuseeländische 
System der Milchviehhaltung aufs Allgäu übertragen“ 
Der Verbraucher wünscht sich die Landwirtschaft als heile Welt 
- Weidehaltung gehört dabei unbedingt dazu. Aber auch viele 
Landwirte wollen von sich aus ihre Tiere weiden lassen. Am Diens-
tag, den 12.02.2019 um 20:00 Uhr hält Michael Schindele aus 
Aitrang einen Vortrag im Hirsch in Urlau zum Thema „Das iri-
sche/neuseeländische System aufs Allgäu übertragen“. Er 
erläutert die beiden Systeme und seine Veränderungen, damit 
es auch hier im Allgäu klappt. 
 
Gemeinde Wolfegg 
FSJ-Kraft für Grundschulbetreuung gesucht!  
Die Grundschulbetreuung der Gemeinde Wolfegg sucht zum  
1. Februar/März eine neue FSJ-Kraft. Wir betreuen Grundschüler 
der Klassen 1-4 morgens ab 7.00 Uhr bis zum Unterrichtsbeginn, 
nachmittags ab 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr und in den Oster-, Som-
mer- und Herbstferien insgesamt 5 Wochen von 7.00 – 13.00 Uhr. 
Du bist zwischen 17 und 26 Jahre alt, fertig mit der Schule und 
weißt noch nicht genau was du beruflich machen möchtest oder 
wartest auf einen Studien- oder Ausbildungsplatz, dann ist ein 
freiwilliges soziales Jahr genau das richtige für dich. 
Vielfältige Aufgaben gehören zu deinem Arbeitsfeld: In der Früh-
betreuung Kinder bis zum Unterrichtsbeginn begleiten, spielen, 
basteln, trösten, vorlesen, schlichten, anschließend die Küche und 
das Essen vorbereiten, die Spielsachen sortieren, Spielbereiche 
umgestalten, Aktionen oder Bastelprojekte ausdenken, vorberei-
ten und durchführen, die Kinder nach der Schule im Freien oder 
in der Halle beaufsichtigen, das Mittagessen servieren und hel-
fen die Küche aufzuräumen, bei den Hausaufgaben helfen, Mit-
arbeit in Teamsitzungen. In den Oster- und Sommerferien bei den 
Ferienprogrammen mithelfen. 
Nähere Informationen kannst du bei Ursula Lang in der Betreu-
ung erhalten, ruf einfach an (Tel. 0177/440 1503) oder schreib 
eine Mail an: betreuung@gs-wolfegg.de. 

Narrenzunft Alttann e.V. 
Deifl Ball 
26. Januar 
Beginn ab 20.00 Uhr 
im DGH Alttann 

Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nummer 4

MIETGESUCHE

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

kleines Haus oder
große Wohnung
von Ehepaar
in Rente gesucht
 0174/9520798

UNTERRICHT

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die 
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 

Auftraggebers ist  jeweils verpflichtender Bestandteil des 
Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chiffre-Info

›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

Sie suchen ein Haus oder eine Wohnung?

Inserieren Sie online!

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!
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Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

JETZT

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Gestalten Sie ganz bequem und einfach 
online Ihre persönliche Grußanzeige.

De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Happy Birthday!

Lieber Hans,

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

zu deinem
 Geburtstag

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

w
ünschen w

ir dir von

Herzen alles Liebe

und Gute!

Lass es krachen.

Wir sagen ja!

 
    Daniela Hahn
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!
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Wir freuen uns darüber, dass wir im Januar dieses Jahres das 15jährige 
Bestehen unserer Praxis feiern durften.
Ohne Sie, unsere Patienten, wäre dies nicht möglich gewesen. Daher 
sagen wir auf diesem Weg „Herzlichen Dank“.
Diesen Erfolg nehmen wir gern als Ansporn, auch in Zukunft alles für 
Ihre Mundgesundheit und Ihr Wohlbefinden zu tun.
Gespannt und mit Freude blicken wir auf die kommende Zeit mit Ihnen.
Ihre Zahnärztin Dr. Bettina Plewe und das gesamte Team.

Dr. Bettina Plewe Tel. 07529/973588
Hoher-Ifen-Weg 1
88289 Waldburg www.zahnarztpraxis-plewe.de

Lagerverkauf · Jeden Samstag 9-12 Uhr
Schachenstraße 45, Vogt (Gewerbegebiet)

Bio-Zitrusfrüchte
Washington-Navelorangen in 7,5kg

Kiwi, Zitronen, Ananas und Grapefruit auch einzeln.

J.Stimmler,
Meisenweg 4, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifizierter Betrieb,
Kontrollnummer: D-BW-006-17674-H

AB SOFORT BLUTORANGEN!

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 24.01. bis Samstag, 26.01.19

Kalbsbraten zart 100 g 1,59 €

Schweineschnitzel 100 g 1,19 €

Fleischwurst fein zum Vesper 100 g 0,99 €

1 A Bierschinken 100 g 1,19 €

Ochsenmaulsalat 100 g 1,09 €

Wir verarbeiten Milch aus dem Gebiet Allgäu/Bodensee zu  
Tettnanger Käsespezialitäten für Handel und Industrie.
Wir suchen Sie als

Mitarbeiter(in) für Kühlraum/Versand
idealerweise mit LKW-Führerschein C/CE für gelegentliche 
Fahrten im Nahbereich

Maschinen- und Anlagenführer (in)
für unsere Verpackungsanlagen
Eine Ausbildung in einem Lebensmittelberuf ist von Vorteil  
aber nicht Voraussetzung.

Bergpracht-Milchwerk Martha Sprenger 
Eisenbacherstraße 4 Telefon 0 75 42/93 34 30

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

ÄRZTEGESCHÄFTSANZEIGEN
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Raumpflegerinnen 
für Neukirch gesucht

Mo – Fr ab 15.00 Uhr für 2 – 3 Stunden
Mader Dienstleistungs-GmbH, Tel. 07524 / 9766730

Wir suchen Zusteller/innen
für die Schwäbische Zeitung in Ihrem Ort.

Sie sind in Ihrem Bezirk für die zuverlässige Zustellung
(montags bis samstags bis 6:15 Uhr) zuständig und mindestens
18 Jahre alt. Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil, aber keine
Voraussetzung.

Es wartet ein regelmäßiger und sicherer Nebenverdienst mit
den Vergünstigungen eines großen Medienhauses auf Sie.

Beschäftigung auf 450 Euro-Basis ist auch möglich.

Wir freuen uns auf Ihren
Anruf oder Ihre E-Mail.
Tel: 0751 2955-1666
E-Mail: info@merkuria.com

Merkuria Zustelldienst
Ravensburg GmbH & Co. KG
Ettishofer Str. 8
88250 Weingarten
www.merkuria.com

BODNEGG

für den Südfinder in deinem Ort.

So leicht geht das:
Du bist zuverlässig, mindestens 13 Jahre alt, hast  
mittwochs Zeit, und kennst dich aus in deinem Ort.

Melde dich bei:
Merkuria Zustelldienst
Tel. 0751 2955-1666
E-Mail: info@merkuria.com

Wir suchen 
Austräger/innen

BIBERACH

Merkuria Zustelldienst 
Biberach GmbH & Co. KG
Marktplatz 35
88400 Biberach
www.merkuria.com

„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Michael Schneider
Immobilienberater 
Telefon +49 751 5099-1782 
michael.schneider@ksk-rv.de

  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.

Unser Einkaufstipp: Fr., 25. Jan. – Sa., 26. Jan.
Cordon Bleu vom Schwein 100 g 1,19 H
Schweinehals/-steak 100 g –,99 H
Fleischkäse, auch als Brät 100 g –,92 H
Debreciner 100 g –,99 H

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH
88287 Grünkraut - Gullen
Kaufstr. 6 - 8

Gültig 21.1. - 26.1.2019

HÄHNCHEN-KEULEN
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

SCHWEINE-SCHNITZEL
aus der Oberschale,
zart und mager

SCHWEINEBAUCH /
SCHÄLRIPPLE
vom LandSchwein,
herzhaft, fleischig

RINDER-BUG
saftig und mager,
ohne Bein

BIERSCHINKEN / BIER-
WURST
delikat und würzig

METTWURST FEIN,
GROB, ZWIEBEL
herzhaft deftiger
Geschmack

GEFLÜGELWURST-
AUFSCHNITT
150 g geschnitten
im SB-Pack

FLEISCHWURST
im Ring, zart geraucht,
sehr lecker

1,19 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 1 Pack

0,99 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

0,59 €Aktion 100 g

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen 
Katharina Pfleghaar 
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen  
ravensburg-wangen@promedicaplus.de      

24 h Betreuung und Pflege:  
Daheim statt Heim

Persönliche Beratung
Tel. 0751 / 76 96 26 04

boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet 
trilago gmbh
Im Leimen 16  

88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

AKTIONSPREISE FÜR ALLE WAREMA
KASSETTEN-MARKISEN! 

NOCH BIS 31.03.2019

UNSERE LEISTUNGEN
  Mechanische Tür- und 

Fenstersicherungen
 Videoüberwachung

 Alarmanlagen
 Smart Home-Lösungen
  Tresore, Waffen- und Datenschränke

SIND SIE SICHER 

SICHER?
BERATUNG, MONTAGE, WARTUNG – DAS IST DER LAYER-MEHRWERT!

Sicherheitstechnik Angebot 
des Monats

               -  Grosshandel, 88069 Tettnang, Klausenburger Str. 16, www.layer-sicherheitstechnik.de, Tel. +49 (0) 7542 / 9300-996

Die Schwenk- und Neige-
kamera dient zur perfekten 
Rundum-Überwachung. 
Steuerbar per App mit 360° 
Schwenk- und 135° Neige-
bereich. Geeignet für den 
Außenbereich.

Artikelnr: 399871

Gültig bis 31.03.2019

WLAN Kamera ABUS

249,00 €
inkl. MwSt.


